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Pressemitteilung, Siegburg, 26. August 2005

Siegburger Dr.-Ehmann-Stiftung legt
Grundstein für Erweiterungsbau

• Modellhafte Betreuung für mehrfach schwerst behinderte Kinder
• Erweiterungsbau geht nach 5-jähriger Planung in die Realisierungsphase

Die Siegburger Dr. Ilse Maria Ehmann Stiftung legt am heutigen Freitag, den 26. August
2005, an der Alexianerallee in Siegburg mit dem ‚ersten Spatenstich’ den Grundstein
für einen seit fünf Jahren geplanten Erweiterungsbau. Das künftige Haus „Gabriel“ soll
Ende 2006 fertig gestellt werden. In diesem Gebäude werden künftig viele der Kinder
betreut, gefördert und gepflegt, die bis dahin in den beiden Standorten des Hauses
„Raphael“ in der Alfred-Keller-Straße und am Markt in Siegburg leben. Ziel dieses
Erweiterungsvorhabens ist es nicht, künftig mehr Wohnplätze anzubieten, sondern das
bestehende Pflege- und Förderkonzept des Kinderheims Dr. Ehmann in
anforderungsgerechteren Rahmenbedingungen umsetzen zu können. Das künftige Haus
„Gabriel“ wird 24 schwerst mehrfach behinderten Kindern im Alter von wenigen Monaten
bis zu 18 Jahren einen Betreuungs- und Förderplatz bereit stellen.

Vielfach besteht für Menschen mit schweren und mehrfachen Behinderungen nicht die
Möglichkeit, dauerhaft in ihren Familien wohnen zu können. Dem hohen medizinischen,
therapeutischen und pflegerischen Aufwand wird das besondere Betreuungs- und
Förderkonzept des von der Stiftung betriebenen Kinderheims Dr. Ehmann gerecht. Im
Mittelpunkt dieses modellhaften Konzepts steht das Ziel, schwerst mehrfach behinderten
Kindern ein familienähnliches Wohnen zu ermöglichen und sie gleichzeitig individuell
und zielgerichtet zu fördern.

Ursula Nichol, Leiterin des Kinderheims Dr. Ehmann und zweite Vorsitzende der Dr. Ilse
Maria Ehmann-Stiftung: „Ich bin sehr glücklich, dass wir mit dem heutigen ersten
Spatenstich für unser Haus „Gabriel“ einen weiteren, wichtigen Schritt gehen können,
um den uns anvertrauten Kindern künftig noch besser gerecht zu werden. Mit dieser
Erweiterung des Kinderheims werden uns wesentlich mehr Möglichkeiten gegeben,
unser auf familienähnliches Wohnen ausgerichtetes Pflege- und Förderkonzept für
jedes unserer schwerst mehrfach behinderten Kinder individuell anzuwenden.“ Ursual
Nichol betonte während der Veranstaltung, dass es ihr wichtig ist, als ‚Siegburger
Einrichtung’ auch mit dem Erweiterungsbau in Siegburg bleiben zu können: „In vielfältiger
Weise unterstützen uns die Siegburger Bürger seit mehr 33 Jahren. Wir freuen uns,
dass wir mit unserem künftigen Haus „Gabriel“ künftig weitergehende Möglichkeiten
der Begegnung schaffen können.“
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Der erste Vorsitzende der Dr. Ilse Maria Ehmann-Stiftung, Bernhard Ehmann, wies darauf
hin, dass das Projekt ohne öffentliche Mittel realisiert wird: „Trotz großer eigener
finanzieller Anstrengungen ist dieses Projekt ohne finanzielle Zuwendungen Dritter
nicht zu realisieren. Wir freuen uns, dass uns Stiftungen und Privatpersonen tatkräftig
bei der Finanzierung geholfen haben.“ Bernhard Ehmann dankte in diesem Zusammenhang
besonders der Feiter Stiftung (Bonn), der Kämpgen Stiftung (Köln), der Software AG
Stiftung (Darmstadt) der Stiftung Wohnhilfe (Bonn) und der Städte- und Gemeindestiftung
der Kreissparkasse (Köln) und betonte, dass die Realisierung des Projekts auf künftig
auf Spenden angewiesen ist.

Bernhard Ehmann wies in seiner Rede auch auf die Dauer der Planungsphase hin: „Die
Vielzahl von Regelungen und damit einhergehend, viele jeweils unterschiedliche
Behördern bewiesen leider, warum die Umsetzung von Vorhaben wie diesen in
Deutschland so lange dauert.“ Bernhard Ehmann appellierte dabei an die anwesenden
Vertreter von Politik und Verwaltung: „Dieser Hinweis erscheint uns auch an einem für
uns frohem Tag wie diesem wichtig. Einerseits als Appell an die Vertreter von Politik
und Verwaltung, den Regelungsumfang kritisch zu hinterfragen und ihr Tun ‚bürgernah’
zu gestalten. Andererseits soll dieser Hinweis unseren Dank an all die verdeutlichen,
die uns auf unserem langen Weg hierher unterstützt haben.“

Weitere Informationen:

Dr. Ehmann Stiftung:
Die ‚Dr. Ilse-Maria-Ehmann-Stiftung für familienähnliches Leben und die Förderung
und Betreuung von Menschen mit Behinderungen’ ist aus dem Kinderheim Dr. Ehmann
gemeinnützige GmbH hervorgegangen.

Kinderheim Dr. Ehmann:
Das Kinderheim Dr. Ehmann wurde 1972 von Frau Dr. Ilse Maria Ehmann gegründet
und widmet sich seit 33 Jahren in Siegburg der Pflege und Förderung mehrfach schwerst
behinderter Kinder. Im Kinderheim, Haus „Raphael“ an den Standorten „Alfred-Keller-
Straße“ und „Am Markt“, leben zurzeit 50 schwerst mehrfach behinderte Kinder, die
von 85 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern betreut und gefördert werden. Das Kinderheim
Dr. Ehmann wird heute von Ursula Nichol, Fachärztin für Kinder- und Jugendmedizin,
Troisdorf, geleitet. Die Kinder stammen meistens aus einem Umkreis von rund 100 km,
sodass ein regelmäßiger Kontakt zwischen Kindern und ihren Familien möglich ist.


